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                           1.Korinther 1,9 

 

aulus hatte viel gehört über die Probleme, die in seiner Gemeinde in Korinth 
aufgetaucht waren. In einem Brief will er ihnen auf einen guten Weg helfen.  
Aber er fängt nicht mit einer Analyse der korinthischen Probleme an, sondern 

er spricht als erstes vom Handeln Gottes: Gott hat euch seine Gnade geschenkt und 
euch reich gemacht an Erkenntnis. Er hat euch in die Gemeinschaft mit seinem 
Sohn Jesus Christus berufen. Gott ist treu. Er wird sein Werk vollenden.   
Im Grunde genommen sagt er: "Macht Euch doch bitte klar, dass ihr von Gott 
berührt und begleitet seid und Euer Glaube auf einem festen Fundament steht, auch 
dann noch, wenn Euch Streit, Missgunst oder Zweifel an Euch selbst oder an 
anderen den Glauben rauben wollen."  
 
Ich glaube, es ist auch für uns heute gut, am Anfang des neuen Jahres einmal von 
unseren Problemen wegzusehen und in den Blick zu nehmen, was Gott uns 
geschenkt hat.  
Was bedeutet es uns, Begnadete Gottes zu sein, reich an Erkenntnis und mit vielen 
Fähigkeiten ausgestattet?  
Was bedeutet uns die Gemeinschaft mit Jesus, dem Gott alle Macht im Himmel und 
auf Erden gegeben hat?  
 
Das wünsche ich uns im neuen Jahr, dass wir gemeinsam Gott immer wieder als 
festen Grund unseres Lebens wahrnehmen und seine Treue erfahren können. 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

                                                    Herzlich grüßt euch 

 
 

                                   Günter Gerhold, Gemeindeleiter 
 
 

PP



 
 
 

Montag, 13.01.2020           19.30 Uhr  
 

Apostolische Gemeinde 
Schmachtendorfer Str.62 
 

 
... in der Ewigkeit verankert 
 

 
Marlon Loewen 

 

Dienstag 14.01.2020          19.30 Uhr  
 

Christus-Gemeinde 
Hermann-Albertz-Str. 194 
 

 
... an den Schleifstein  
                   der Gemeinschaft 
 

 
Steffen Hoehme 

 

Mittwoch, 15.01.2020        19.30 Uhr  
 

Ev.  Freikirchliche Gemeinde  
Walter-Flex-Str. 13 
 

 
... in das Kraftfeld des    
                     Heiligen Geistes 
 

 
Uwe Liermann 

 

Donnerstag, 16.01.2020    19.30 Uhr  
 

Apostelkirche, Dorstener Str. 406 
 

 
... in die erschütterte Welt 
 

 
Dirk Bröstler 

 
Freitag, 17.01.2020           19.30 Uhr  
 

Freie ev. Gemeinde, Wolfstr. 31a  
 

AAbbeenndd  ffüürr  aallllee  
 

 
... in das Miteinander  
                    der Generationen 
 

 

Anja Morzuch 
& 

Giovanni de Castro 
 

 

Samstag, 18.01.2020 
 

 

keine Veranstaltung 
 

 

 
Sonntag, 19.01.2020       10.00 Uhr  
 

 
Apostelkirche, Dorstener Str. 406 
 

 
... in das Haus des Herrn 
 

GGeemmeeiinnssaammeerr  
AAbbsscchhlluussssggootttteessddiieennsstt  

mmiitt    

Merle Schwarz 
 

 



 

JJ  AA  HH  RR  EE  SS  BB  EE  RR  II  CC  HH  TT    
 
Das Jahr 2019 war mit vielen bedeutsamen 
Ereignissen angefüllt. 
Das erste war der Abschluss des Interimsdienstes 
mit Micha Neumann (Foto, 2. v.l.). Zur Erinnerung 
seien noch einmal die wichtigsten Ergebnisse 
genannt:  
Vereinbarung zum Umgang mit unterschiedlicher 
Frömmigkeit: Wir wollen miteinander im offenen 
Gespräch über unseren Glauben bleiben und trotz 
unterschiedlicher Erkenntnisse einander den Glauben 
glauben. 
Vereinbarung zum Verständnis von Mission:  
Miteinander bekennen wir, dass unser Motiv zur  Mission die Erfahrung der befreienden 

Barmherzigkeit Gottes ist, die Überzeugung, dass 
einem im Leben und Tod nichts besseres 
geschehen kann als zu Jesus Christus zu gehören. 
 
Für die Teilnehmer an den Foren war es sicher 
eine wichtige Erfahrung, trotz konträrer 
Positionen zu spüren, dass wir zusammen gehören 
und dass es Wege gibt, die wir gemeinsam 
beschreiten können.  
Konkrete Umsetzung der Ergebnisse soll die 
Gründung eines Cafe´s sein als Möglichkeit, neue 
Kontakte zu knüpfen. Dafür wird zur Zeit der 
Raum im Gemeindehaus saniert und hergerichtet.  

 

 
 



Drei Workshops mit Andi Balsam zum Thema „Missionale Gemeinde“ gab es anschließend an den 
Interimsdienst. 
Wichtige Erkenntnisse kurz zusammengefasst:  Früher fanden Menschen 
aufgrund einer Predigt, eines Vortrags oder Wortes zum Glauben und konnten 
ein bestimmtes Datum benennen, heute berichten die meisten Glaubenden, 
durch die Beziehung zu einem anderen Christen zum Glauben gefunden zu 
haben in einem Prozess, der sich über mehrere Jahre hinzog. 
Diakonie (helfendes, segnendes Handeln) und 
Evangelisation  (Verkündigung der frohen 
Botschaft) gehen Hand in Hand – Mission wird 
ganzheitlich verstanden. 

Mission heißt nicht, darauf aus sein, dass alle anderen unseren 
Glaubensweg gehen. Wir Christen haben es nötig, dass wir öffentlich 
werden, weil wir uns nur wirklich aneignen, was wir öffentlich machen 
und zeigen. Wünschenswert ist, dass wir „charmant“ finden, woran wir 
glauben. Wenn ich etwas liebe, wenn ich an etwas glaube, dann liegt es 
im Wesen dieser Liebe und dieses Glaubens, dass ich sie öffentlich 
zeige.  
 
GGrriillllaabbeennddee  iimm  SSoommmmeerr  
Andi Balsam hatte uns als einfachen Weg einer Kontaktaufnahme vom  „Mülltonnentreff“ erzählt. Das 
brachte uns auf die Idee,  so etwas auch bei uns einmal zu probieren und am Ostersamstag ohne 
Programm Gemeinde und Nachbarschaft zu einem Grillabend mit kleinem Osterfeuer einladen.  
Zu unserer Überraschung nahmen mehr als 35 Personen aus Gemeinde und Nachbarschaft das Angebot 
an und oft wurde der Wunsch geäußert, solche Treffen zu wiederholen. Das haben wir den Sommer 
über auch mehrfach gemacht. Selbst schlechtes Wetter hat die Treffen nicht unterkriegen können. 
 

 

Im Mai feierten wir das 125 jährige Bestehen unserer Gemeinde unter dem Motto: „wo sich Himmel 
und Erde berühren“. So wünschte uns im Gottesdienst am Vormittag unser Festredner Micha 
Neumann, dass vielleicht einmal ein Vater seinem Sohn erzählen würde: In dieser Gemeinde ist mein 
Glaube gewachsen.   

Am Nachmittag gab es ein buntes Programm:  Glückwünsche der Stadt 
Oberhausen brachte die Bürgermeisterin Frau Albrecht-Maintz, Foto links; 
Grüße wurden ausgerichtet aus den umliegenden Gemeinden, vom 
Landesverband, von Allianz und ACK,  von den ehemaligen Pastoren Tobias 
Meisinger und Edgar Penzek sowie von unserem künftigen Pastor Steffen 
Höhme. Ein Rückblick in die Anfänge unserer Gemeindegeschichte und Beiträge 
der Gemeindegruppen rundeten das Programm ab. 



 
 
PPaassttoorreenneeiinnffüühhrruunngg  SStteeffffeenn  HHööhhmmee  
Am 1. September wurde Steffen Höhme, links im Bild, in einem Festgottesdienst in seinen neuen 
Wirkungskreis  als Pastor unserer Gemeinde eingeführt und auch seine Frau Elke und ihr Sohn Tim 
herzlich willkommen geheißen.  
Als Thema und Leitgedanke stand über dem Gottesdienst das Wort aus Psalm 136: „Dankt  

 



 
dem Herrn, denn seine Güte hört niemals auf “. In seiner Antrittspredigt 
nannte  Steffen Höhme drei Bereiche, die ihm für eine Gemeindearbeit wichtig 
sind: 
Gemeinschaft, Mission 
und Dienst. Am 
Beispiel der Begegnung 
Jesu mit der 
syrophönizischen Frau 
zeigte er auf, wie Jesus 
sein Verständnis von 
Mission erweiterte,  
indem er die Menschen 
aus Gottes Sicht sah.  

Zwei Mitglieder der Gemeindeleitung erbaten 
den Segen Gottes für den Dienst von Steffen 
Höhme und seiner Frau Elke in unserer 
Gemeinde. 
 
 
 
TThheeaatteerraabbeenndd  „„WWaass  ggllaauubbsstt  dduu““      
Eingeladen haben wir die Gruppe ChrisP, bei uns ihr Theaterstück „Was glaubst du“ aufzuführen.  
ChrisP versteht sich als „Kirche, die zu den Menschen geht”,  ist überkonfessionell aufgestellt und dem 
evangelischen Glauben verbunden. ChrisP (Christliche Projekte) möchte mit ihrem Theaterstück eine  
 

 
 
 
Hilfe sein, das Tabu aufzuheben, das mit dem 
Reden über den persönlichen Glauben verbunden 
ist, und mit entwaffnende Offenheit, Humor und 
Tiefgang zu Gesprächen über den Glauben 
anzuregen. Dieses Ziel wurde erreicht: bei einem 
kleinen Imbiss und Getränken kam es zu 
angeregten Gesprächen der Zuhörer mit den 
Schauspielern und untereinander.  
 



                                                   LL  uu  tt  hh  ee  rr  ff  ee  ss  tt  
                                                   Steffen Höhme hat am 31.Oktober unsere Freude  
                                                     am Grillen mit dem  Gedanken verbunden, angesichts  
                                                     der Halloween-Welle uns den Reformationstag in  
                                                              Erinnerung zu rufen, indem  
                                                                  wir   für alle Passanten sichtbar  
                                                                 auf dem Parkplatz ein Lutherfest begingen. 
 
 
 
 
 

  
 

Punsch, Grillwürstchen und Fingerfood gab es; ein Quiz versetzte uns in die Lutherzeit zurück unter 
der Frage: was ist von den vielen Geschichten um Luther wahr und was ist Legende. Für Kinder auf 
Halloweentour hatten wir Lutherbonbons zu verschenken. Manche Eltern hätten sich gerne mal bei uns 
am Feuer aufgewärmt, aber die Kinder wollten weiter, Süßigkeiten sammeln.  
 
Abendmahl – Tischgemeinschaft in stehender Runde 
 



AAddvveennttggrriilllleenn  
Am Samstag vor dem 2. Advent haben wir trotz eiskaltem Regenwetter „auf `ne Wurst“ eingeladen. 13 
Leute kamen.  Der Parkplatz war mit einer Lichterkette geschmückt, ein Transparent lud zum 
Adventgrillen ein, ein Feuer brannte, um auf uns aufmerksam zu machen, Glühweinduft lag in der 
Luft. Aber um draußen zu sitzen war es zu kalt, deshalb hielten wir uns im Eingangsbereich der 
Kapelle auf. Eine Passantin wurde eingeladen und blieb den ganzen Abend bei uns. Viel Freude gab´s 
beim „Schrottwichteln“: in Zeitungspapier verpackt hatte jeder ein „Geschenk“ mitgebracht, das aus 

verschiedenen Gründen im Keller gelandet war. Darum wurde jetzt nach komplizierten Regeln 
gewürfelt. War mal was ganz anderes, ein netter, geselliger Abend. 
                                                                                                                               Günter Gerhold 
 

WWIIRR  SSTTEELLLLEENN  UUNNSS  VVOORR,,  OOCCFF  ((II)) Oberhausener Christian Fellowship (International) 
 
Wir, über uns…  
 
Der OCF (I) war anfänglich eine kleine christliche Gemeinschaft von  
philippinischen Christen - mittlerweile ist er International.  Bereits 
im November 2019 konnten wir auf ein 10-jähriges Bestehen 
zurückblicken und haben dies ausgiebig gefeiert.                                                                                                
 



Jeden Sonntag treffen wir uns um 16:00 Uhr zum Gottesdienst im Gemeindehaus. Zum Loben, Danken 
und Gebet nehmen wir uns viel Zeit. Dankbar bezeugen wir in Freimütigkeit unseren Glauben und 
tauschen uns über die Erfahrungen aus, wir mit dem Glauben machen durften.  Unsere Hauptaufgabe 
sehen wir in der Evangelisation im Dienste des HERRN Jesus.  Wir beten für und mit kranken 

Menschen und auch für jene, die Not haben 
oder  Jesus finden wollen. In guter Gemein-
schaft bleiben viele nach dem Gottesdienst 
zusammen. Die Predigten werden von zwei 
Glaubensbrüdern sowie gelegentlich durch 
Besuchs-Prediger oder Missionare gehalten. 
 Jährlich führen wir einen Jüngerschaftskursus 
durch. Am ersten Freitag  jeden Monats um 
16:00 Uhr treffen wir  uns zum 
Bibelstudium. Zur Zeit  beschäftigen wir uns 
mit der Schöpfungsgeschichte. Für 2020 planen 

wir die Gestaltung und Ausführung eines Sommerfestes und einen  besonderen Gottesdienst vor 
Weihnachten             
Reichlich Gebrauch wird von unserem 
Büchertisch mit christlichen Flyern, 
Traktaten, Büchern, E-Cards, CDs und 
Bibeln gemacht. 
Der OFC ist keine Sekte, sondern wir sind 
Christen, welche Jesus Christus 
nachfolgen wollen auf der Grundlage der 
Bibel, die wir für Gottes Wort halten.  Jeder ist herzlichst zu unseren sonntäglichen Gottesdiensten, 
aber auch zu den anderen Veranstaltungen willkommen.                                                                                     

                                                                                  Volker Junker und Pascal Hoppermann 
                                                                                                                                             

               

TT  ee  rr  mm  ii  nn  ee    ssiinndd    aauucchh    nnoocchh    ddaa  ......    
 

                             JJAANNUUAARR  22002200::  
Mi   01.01. 16.00 Uhr    Neujahrsgottesdienst  
So   05.01. 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
Di   07.01. 09.30 Uhr  Bibelgesprächsgruppe 
So   12.01. 10.00 Uhr  „Kanzeltausch“ Allianz 
Di   14.01. 15.00 Uhr  Erste Seniorenstunde in 2020  
Mi   15.01. 19.30 Uhr  Allianz-Gebetsabend bei uns 
So   19.01. 10.00 Uhr  Allianz-Abschlussgottesdienst ( in der Apostelkirche)             
                                 bei uns kein Gottesdienst    
Di   21.01. 09.30 Uhr  Bibelgesprächsgruppe 
Di   28.01. 15.00 Uhr  Seniorenstunde  
                            FFEEBBRRUUAARR  22002200::  
Di   04.02. 09.30 Uhr  Bibelgesprächsgruppe 
Di   11.02. 15.00 Uhr  Seniorenstunde 
Di   18.02. 15.00 Uhr  Bibelgesprächsgruppe 
Di   25.02. 15.00 Uhr  Seniorenstunde 
  

                                                      VVoorrsscchhaauu  MMäärrzz::  
So   15.03. 15.00 Uhr  Jahresgemeindeversammlung  
                                                                                                                                                                                      Im Jan 2015 Schnee im Ruhrgebiet 
 
 

Erweiterung unserer Homepage um die Gemeinde-Chronik.          
  

http://www.baptisten-oberhausen.de/chronik-der-gemeinde-oberhausen                                                                                                                     

 



JJeessuuss,,  MMaarriiaa  uunndd  JJoosseeff!!    
So lautete die Überschrift in der WAZ über meine Krippenausstellung in diesem Jahr.  
Es war mitten in Oberhausen am Altmarkt in der Herz-Jesu-Kirche, Foto links, wo die 
zentrale Botschaft von Weihnachten – die Geburt von Jesus Christus, Gottes Sohn – in so 
vielfältiger Weise gezeigt wurde. Der knappe biblische Bericht lässt Raum für viel 
Fantasie, wie es sich abgespielt haben mag.  
Die Sammlung ist auf 240 z.T. sehr kunstvolle 
Darstellungen angewachsen.  

Alle Beteiligten hat der rege Besuch sehr gefreut. Es kamen 
Kindergartengruppen, Vereine, Familien und Freunde zum Staunen 
über die Vielfalt. Persönlich freut es mich immer wieder sehr, dass der 
Blick der Besucher in allem Trubel um Weihnachten auf das 
Eigentliche und Wesentliche gelenkt wird. Ich wünsche mir, dass es 
nachwirkt.                                                                                                                                 
                                                                                             Ruth  Woock 
 

GG  EE  MM  EE  II  NN  DD  EE  FF  AA  MM  II  LL  II  EE  
 
     

                                UUnnsseerree    GGeebbuurrttssttaaggee    iimm    JJaannuuaarr    uunndd  FFeebbrruuaarr    22002200  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

UUnnsseerr  WWuunnsscchh  ffüürr  22  00  22  00 

 

Der glaubende Mensch wünscht sich:  
Sinn und Halt, gute Gemeinschaft  
mit Gott und den Mitmenschen,  
tiefe Geborgenheit und inneren Frieden, Orientierung 
und Schutz, Vergebung und Neuanfang. 
 

So spannend kann ein Gottesdienst sein… 
 
  

  

BBeessuucchhee: Wer sich über einen Besuch freuen würde (bei Krankheit, Einsamkeit,  
                 Gesprächsbedarf, …), kann sich gerne an das  Besuchsteam wenden:   
                 Ruth Woock   (0208) - 2 37 00, Doris Engler und Gisela Kerner.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Nachrichtensprecher für den Monat Januar  2020
SIEGMUND BATHKE  
 (0208 ) 2 37 00, 

E-Mail: bathke@t-online.de 
  

 Nachrichtensprecher für den Monat Februar 2020
SASCHA HÖLSCHER  

 (0208) 848 63 66, Fax (0208) 468 61 31 
E-Mail: sascha.hoelscher@baptisten-oberhausen.de              

Fr 03.01.  Marie-Luise  Di 25.01.  Tanja  
Do 16.01.  Dagmar  Fr 26.01.  Virgina  
Fr 17.01.  Elke  Sa 26.01.  Dietmar  
Mi 22.01.  Friedhelm    
    
    

Mo 03.02. Heike  Mo 24.02. Ruth  
Mi 12.02. Siegmund  Mo 24.02. Lilli-Elisabeth 
So 23.02. Klaus  Mi 26.02. Andrea  
    

   fettgedruckt = über 70 Jahre
        



 
                              
 
 
 
                             
                                
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 SSoonnnnttaagg  

 
 

09:30 Uhr 
 

10:00 Uhr 

 
 
14:00 Uhr 
 
 
16:00 Uhr 

GG EE BB EE TT SS TT RR EE FF FF EE NN   vor dem Gottesdienst 

GG OO TT TT EE SS DD II EE NN SS TT   
am 1. Sonntag im Monat mit Abendmahl 
  

GG OO TT TT EE SS DD II EE NN SS TT  afrikanische Gemeinde 
Vineyard International Ministry (VIM.OB) 
 

GG OO TT TT EE SS DD II EE NN SS TT  philippinische Christen  
Oberhausener Christian Fellowship (International)OFC 

 
 

   

DDiieennssttaagg  
 

09:30 Uhr 

 
15:00  Uhr 

BBIIBBEELLGGEESSPPRRÄÄCCHHSSGGRRUUPPPPEE  
am  07. und  21.01.   und  am  04. und 18.02.2020     
  

SSEENNIIOORREENNSSTTUUNNDDEE    
 am  14. und 28. 01.  und   am  11. und 25.02.2020  

 
 

 
 

18:30 Uhr  
 

 
 

 MÄNNERGESPRÄCHSKREIS  1. Di im Monat 
 

   

MMiittttwwoocchh  
 

09:30 Uhr 
 
 

 

 

18:00 Uhr 

PPUUMMUUCCKKLL--TTRREEFFFF  (Kleinkinder-Spielgruppe) 
  

GGEEBBEETTSSDDIIEENNSSTT   
                              

   

DDoonnnneerrssttaagg  
 

16:30 Uhr 
 

16:00 Uhr 
 

NNÄÄHHKKUURRSSUUSS    
 

GGEEMMEEIINNDDEELLEEIITTUUNNGGSSSSIITTZZUUNNGG      
 alle zwei Wochen  (ungerade Woche) 

 
   

FFrreeiittaagg    
 

16:00 Uhr 
 
18:00 Uhr 
 

BBIIBBEELLSSTTUUDDIIUUMM   philippinische Christen OFC 
Jeden 1. Freitag im Monat  
GGEEBBEETTSSAABBEENNDD  afrikanische Gemeinde VIM  

                    
Der  GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF erscheint alle 2 Monate. (25. Jahrgang) 

Auflage: 40  Druckexemplare und z.Z. 160  per Online-Versand 
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